
Hiddenhauser
Derby steht an

Hiddenhausen (bk). In der Fuß-
ball-Kreisliga A Herford kommt es
in einer von Sonntag vorgezoge-
nen Partie heute Abend zum Hid-
denhauser Gemeindederby zwi-
schen dem SV 06 Oetinghausen
und der Spvg Hiddenhausen. Die
Gäste belegen mit 15 Zählern der-
zeit Rang zwei, haben allerdings
auch ein Spiel mehr absolviert als
die Oetinghauser, die mit 10 Punk-
ten auf Platz fünf rangieren. Inter-
essant dürfte sein, welchen Plan
sich SVO-Trainer Marcel Rieso zu-
rechtgelegt hat, um Hiddenhau-
sens Goalgetter Alexander Schal
(13 Treffer) in den Griff zu be-
kommen. Anstoß der Begegnung
ist um 19.30 Uhr.

Sieg und Niederlage für
Herforder Basketballer

Nachwuchsbasketball: U12 gewinnt mit 70:49 in
Herne. U14 unterliegt in Haspe deutlich

Herford. Einen gelungenen Sai-
sonauftakt verbuchten die U12-
Basketballer der BBG Herford in
Herne. Obwohl man sich erst an
die neuen U12-Regeln gewöhnen
musste, erwischte die BBG einen
guten Start. Allerdings erholte sich
der Gastgeber im Laufe der ersten
Halbzeit von dem Rückstand und
kam zur Halbzeitpause auf 29:30
heran. In den folgenden zehn Mi-
nuten zeigte die BBG offensiv als
auch defensiv ihre Qualität. Mit
24:0 Punkten entschieden die Gäs-
te in dieser Zeit das Spiel früh für
sich.
Im letzten Spielabschnitt mach-

te sich die hohe Belastung bei nur
sechs Spielern bemerkbar, so dass
man diesen 16:20 abgeben muss-
te. Am Samstag empfängt die U12
den TVE Dortmund Barop um 12
Uhr in der Sporthalle der Otto-
Hahn Realschule.
BBG U12: John Jayden Richter

(42, 2 Dreier), Neno Bennett Vi-
cente Carrico (18, 4), Noah Drief-

meier (6, 2), Nikolas Grabowski
(3, 1), Tim Eckner (1), Julian Un-
ruh.
Das erste Saisonspiel der U14-

Basketballer der BBG ging in Has-
pemit 46:106verloren.Nurmit sie-
ben Spielern angereist, lagen die
Werrestädter von Beginn an hin-
ten. Schon im Spielaufbau gab es
Probleme, leichteBallverluste führ-
ten zu einfachen Fastbreakpunk-
ten für die Gastgeber. Beim Stand
von 10:22 sollte die Aufholjagd
starten, aber auch aus der Viertel-
pause kamen die Hasper besser
und legten gleich einen 6:0-Lauf
auf. Während offensiv vereinzelt
gute Spielzüge stattfanden, war
die Defensive der Herforder über-
fordert. Am Samstag ist um 14
Uhr der SC Soest in der Sporthalle
der Otto-Hahn-Schule zu Gast.
BBG U14: Ben Burrows (10

Punkte), Alessandro Tanzarella
(8), John Jayden Richter (14), Bas-
tian Zartmann, Nico Brokop, Max
Petring (5), Julien Melchert (9).

BTW-Turnerinnen dominieren
Kunstturnen: Acht Podestplätze für das Bünder Team bei den Bezirkseinzel-

Meisterschaften in Herford

Bünde. Einen wahren Medaillen-
regen gab es bei den diesjährigen
Kunstturn-Bezirkseinzelmeister-
schaften fürdenBTWBünde inHer-
ford.MitdreimalGold, zweimalSil-
ber und drei Bronzemedaillen wa-
ren die Turnerinnen aus der Zigar-
renstadtdasmitweitemAbstander-
folgreichste Team.
Hochzufrieden war demzufolge

auch das Trainer-Team um Conny
Ginzel, Jana Peitzmeier und De-
nise Meyer. „Solche Wettkampfta-
ge sind schon etwas Besonderes
und machen uns als Trainerinnen
enorm viel Spaß“, resümierte De-
nise Meyer, die mit ihren Schütz-
lingen der Altersklassen 7 und 8
und fünf Treppchenplätzen beson-
ders erfolgreich war.
In der jüngsten Altersklasse, der

AK7, belegten die BTW-Turnerin-
nen sogar das komplette Sieger-
podest alleine. Lana Martens sieg-
te mit 49,55 Punkten vor Kathari-
na Werner und Mia Derbedeny,
die in ihrem ersten Wettkampf
überhaupt gleich mit 46,55 Zäh-
lern überzeugte.
In der AK8 holte Marisa Voss

ebenfalls ihren ersten Podestplatz
und wurde Dritte. Ihr bestes Gerät
war der Sprung mit 14,95 Punk-
ten.Dicht gefolgt vonAdeleSchnei-
der und Greta Pörtner, die eben-
falls beim Sprung ihre besten Leis-
tungen zeigten.
In der AK9 war Dilara Drescher

nicht zu schlagen. Mit 58,00 Punk-
ten war die Achtjährige deutlich

vorne. Vor allem beim Sprung
(17,00 Punkte) und bei der Bo-
denübung (14,35 Punkte) zeigte
sie ihre aktuell sehr gute Form.
Platz zwei belegte hier Leonie Alex-
andra Unrau, die sich auch von
einer Knieverletzung nicht stop-
pen ließundeinen sehr gutenWett-
kampf turnte (51,75 Punkte).
Ebenfalls siegreich war Xenia Fi-

scher in ihrer Altersklasse. 52,75
Punkte bedeuteten am Ende den
Sieg. Dieser war auch mehr als ver-
dient. In jedem Gerät erreichte die
junge Bünderin konstant über 13

Punkte. Amelie Sophie Kaufmann
erkämpfte sich in diesem Klasse-
ment Rang drei. Sie war mit 13,15
Punkten sogar Tagesbeste am Bo-
den.
Zwar ohne Medaille, dafür aber

mit starken Leistungen im Gepäck
kehrtenLeonieSchulz,MariellaUn-
rau, Lucy Süllwald, Ellen Wächter
und Vivienne Eisfeld aus Herford
nach Bünde zurück. Bei allen BTW-
Turnerinnen lag es fast ausnahms-
los an einzelnen Geräten, die ein
besseres Gesamtergebnis verhin-
derten.

Viele Medaillen und Urkunden: Die Turnerinnen des BTW Bünde räum-
ten bei den Bezirkseinzelmeisterschaften ab. FOTO: PRIVAT

Aufsteiger feiert
Auftaktsieg

Schach: SG Bünde gewinnt in der NRW-Klasse in
Werther knapp mit 4,5:3,5

Bünde. Nach dem Durchmarsch
von der Verbandsliga in die neu-
gegründeteNRW-Klasse reisten die
Spieler der SG Bünde am ersten
Spieltag in das benachbarte Wer-
ther. In freundschaftlicher Atmo-
sphäre ging es pünktlich um 10
Uhr an die Bretter. Mannschafts-
führerChristianBrunkegewannbe-
reits nach rund 15 Zügen eine Fi-
gur und kurz danach auch die Par-
tie zur Führung.
Benjamin Moradi Kahlou konn-

te im Mittelspiel eine komplizierte
Stellung zu seinen Gunsten abwi-
ckeln, nach einem weiteren Mate-
rialgewinn gab seinGegenüber auf.
Jannis Altenbernd und Ulrich Ha-
gemeier einigten sich mit ihren
Gegnern jeweils auf Remis. Damit
führte Bünde mit 3:1 und der Sieg
nahmbeiBetrachtungdernoch lau-
fenden Partien Gestalt an.
Doch so einfach sollte es nicht

werden. Pascal Brunke verlor früh
einen Bauern, konnte sich aus der
Umklammerung nicht befreien und
musste aufgeben. Einen Mehr-
bauern hatte Reiner Gudath in sei-
ner Partie. Eine Ungenauigkeit

brachte eine Stellung mit unter-
schiedlichem Material und einer
unklarer Stellungsbeurteilung. Gu-
dath nahm daher das Remisange-
bot an. Eine bessere Stellung hatte
sich Mattias Tiedemann erspielt.
Auf ein Schachgebot zog er jedoch
den König zur falschen Seite und
hattedamitplötzlicheineklareVer-
luststellung auf dem Brett. Cars-
ten Pieper-Emden richtete sich am
Spitzenbrett bereits darauf ein, sei-
nen Mehrbauern gewinnbringend
umsetzen zu müssen.
Doch die Partie von Tiedemann

nahmeineerneuteungeahnteWen-
dung. Sein Gegner fand keinen
der zahlreichen Gewinnwege und
entschied sich auf ein Remis durch
dreimalige Stellungswiederho-
lung.
Damit stand es 4:3 für Bünde,

für den Sieg reichte ein Remis am
Spitzenbrett. Da mit dem Mehr-
bauern nur der Bünder auf Sieg
spielen konnte, gab Pieper-Emden
seine Partie Remis, umden 4,5:3,5-
Mannschaftssieg zu sichern. Am
nächsten Spieltag geht es für die
Bünder nach Bielefeld.

Arbeitstagung
der Fußball-

Jugend
Kreis Herford. Die nächste Ju-
gendleiter-Arbeitstagung im Fuß-
ballkreis Herford findet am Sams-
tag,5.Oktober,um11UhrimSport-
lerheim der SG Bustedt statt. Auf
der Tagesordnung stehen unter an-
deremderSpielbetrieb2019/2020,
die Ehrung der Kreismeister, das
Schiedsrichterwesen sowiedieHal-
lenkreismeisterschaften. Der Vor-
sitzende des Kreisjugend-Aus-
schusses, Markus Barmeier, weist
darauf hin, dass die Teilnahme an
der Arbeitstagung für alle Vereine
mit Jugendmannschaften Pflicht
ist. Meldeschluss unter Angabe der
Personenzahl pro Verein ist am
27. September.

Rang zwei für TC Herford
Herford. Die U15-Jungen des Ten-
nisclubs Herford sicherten sich am
vergangenen Wochenende bei der
Endrunde der Westfalenmeister-
schaften inPaderborn-ElsendenVi-
zemeistertitel.
Dabei musste sich die junge Mann-
schaft, bestehend aus Magnus
Schürmann,MikaGenerotzky,Finn
Buschmaas und Louis Nass nur
dem hohen Favoriten aus dem
sauerländischen Milstenau im di-
rekten Duell deutlich mit 0:8 ge-

schlagen geben. Zuvor hatten die
Herforder den Dorstener TC klar
mit 7:1 und den TC Eintracht Dort-
mund in einer spannenden Partie
knapp mit 5:3 besiegt.
„Insgesamtwar es definitiv eine tol-
le Mannschaftsleistung von den
Jungs“, bilanzierte eine sehr zu-
friedene TC-Jugendwartin Julia
Knake. Zur Endrunde qualifiziert
hatten sich die Jungs durch ihren
ersten Platz in der OWL-Liga die-
sen Sommer.

Vize-Westfalenmeister: Magnus Schürmann (v. l.), Mika Generotzky,
Finn Buschmaas und Louis Nass vom TC Herford. FOTO: PRIVAT

Yoga am
Vormittag

Herford. Der Kurs Yoga am Vor-
mittag startet am Donnerstag, 19.
September, in der Zeit von 10 bis
11 Uhr im Gemeindehaus Herring-
hausen. An acht Terminen erhal-
ten die Teilnehmer erste Einblicke
und erfahren die positive Wirkung
des Yoga-Trainings. Yoga verbes-
sert die Haltung, die Beweglich-
keit und verringert Stress. Mitma-
chen kann jeder. Anmeldung und
Informationen beim Sport-Bil-
dungswerk Kreissportbund Her-
ford,Tel. (0 52 21)13 14 35, sport-
angebote@kreis-herford.de oder
unter www.sportangebote-her-
ford.de

Bettina Beinke
überzeugtmit
drei Siegen

Bünde. Beim 22. Internationalen
Masters-Schwimmfest des SC Ae-
gir Essen startete auch eine Sport-
lerinderTGEnnigloh.BettinaBein-
ke wurde über alle Brustdistanzen
(50, 100 & 200 Meter) gemeldet
und holte bei drei Starts die maxi-
male Ausbeute von drei Goldme-
daillen.
Neben Vereinen aus NRW wa-

ren auch je ein Verein aus Nieder-
sachsen und Brandenburg ange-
reist. Aus heimischer Sicht waren
zwei Vereine aus OWL gemeldet:
TG Ennigloh und TG Lage.
Zuerst musste Beinke über 100

Meter Brust schwimmen und setz-
te sich klar durch. In überzeugen-
der Manier gewann sie Gold. Das
gleicheBildzeigte sichüberdieMit-
telstrecke 200 Meter Brust. Dort
profitierte Beinke davon, dass eine
ihrer Kontrahentinnen disqualifi-
ziert wurde. So hatte sie hier noch
leichteres Spiel. Auch hier sprang
am Ende Platz eins heraus.
Auf der abschließenden Sprint-

strecke 50 Meter Brust, musste die
Ennigloherin gleich gegen fünf
Schwimmerinnen antreten. Dies
leistete sie mit Bravour und setzte
sich klar durch. Somit war sie die
schnellste Brustschwimmerin auf
der gesamten Veranstaltung und
stellte hat einmal mehr ihre starke
Form unter Beweis.

Sieg unter Flutlicht
Reitsport: Das Team Herford gewinnt nach einem spannenden

Wettbewerb die OWL-Team-Trophy in Paderborn

Von Yvonne Gottschlich

Herford. GroßerJubelbeidenHer-
forder Reitern. Während in Wal-
lenbrück viele knappe Entschei-
dungen bei den Kreismeisterschaf-
ten fielen und vor allem das Mann-
schaftsreiten im Fokus stand, ge-
wann das Team Herford die OWL-
Team-Trophy in Paderborn. „Scha-
de, dass es zeitgleich war, aber Pa-
derborn ist schon etwas besonde-
res“, sagte Herfords Teamchef
Jobst-Hermann Schnasse.
In der Besetzung Andres Mauri-

cio Quintero Palomar mit Primor
MzH, RomyRothenbergermit Cou-
pon, Sabine Flörkemeier mit Clon-
coose Luxor und Thorsten Brink-
mann mit Conte gewann das Team
des Herforder Kreisreiterverban-
des die Janz-Team-Trophy im Flut-
licht. „Das ist etwas ganz Besonde-
res mit dem Licht, den Zuschau-
ern, die ganze Atmosphäre ist to-
tal genial“, berichtete Sabine Flör-
kemeier.
Die Herforder hatten bereits am

Mittwoch die erste Prüfung in Pa-
derborn als Probelauf im Flutlicht

absolviert. „Das ist halt total unge-
wohnt, weil es sowas echt selten
gibt“, betonte Flörkemeier. Am
Samstag kamen die Atmosphäre
und die sehr gute Stimmung dazu.
Die Janz-Team-Trophy wird gefei-
ert wie ein Nationenpreis, es tre-
ten allerdings Mannschaften aus
den zehn westfälischen Kreisver-
bänden an. Jedes Team schickte
seinen ersten Reiter in den Par-
cours, wo Hindernisse auf M**-
Niveau warteten. Von den vier Rei-
tern wurden die besten drei Er-
gebnisse gewertet. Andres Mauri-
cio Quintero Palomar lieferte mit
PrimorMzH gleichmal das Streich-
ergebnis der Herforder. „Das war
kein guter Start“, so Schnasse.
Romy Rothenberger behielt mit

Coupon die Nerven und brachte
eine fehlerfreieRunde. SabineFlör-
kemeier nahm mit Cloncoose Lu-
xor die Aufgabe an und meisterte
sie ohne Abwurf. Als letzter Star-
ter lag der Druck bei Thorsten
Brinkmann. Als dritter ging er in
der letzten Gruppe mit der acht-
jährigen Stute Conte in den Par-
cours. Die beiden bewiesen gute

Nerven und absolvierten eine ganz
schnelle Runde ohne Abwurf.
„Wir standen am Rand und ha-

ben mitgefiebert, dieses Mann-
schaftsreiten ist echt was Besonde-
res“, berichtete Flörkemeier. „Das
Turnier auf dem Paderborner
Schützenplatz ist wirklich wun-
derbar, die Verhältnisse sind sehr
gut und die Stimmung natürlich
auch“, ergänzte Schnasse. Großer
Jubel also nach Brinkmanns per-
fekter Runde. Es folgten aber noch
einigeMannschaftenmit Siegchan-
cen. Die einen waren zu langsam,
die anderen hatten Fehler und Ver-
folger Paderborn hatte sich gleich
im ersten Durchgang einen Zeit-
fehler geleistet. Danach kannte der
Herforder Jubel keine Grenzen.
„Das hat richtig Spaß gemacht“,
fand Flörkemeier bei der gemein-
samen Mini-Party am Abreite-
platz. Gemeinsam ging es dann
zurgroßenReiterparty.„Eswarauf-
grund der Spannung einer der
schönsten Siege“, meinte Jobst
Schnasse. „Wir mussten lange zit-
tern“, berichtete er. Platz drei ging
an das Team Lippstadt.

Zeigten gute Nerven: Das siegreiche Team Herford (v.l.) mit Thorsten Brinkmann mit Conte, Sabine Flörkemei-
er mit Cloncoose Luxor, Romy Rothenberger mit Coupon, Andres Mauricio Quintero Palomar mit Primor MzH
und Teamchef Jobst-Hermann Schnasse. FOTO: PRIVAT
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